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Strassburg i.E. 8/3.89, 
Postkarte. Poststempel
Vielen Dank! Ich habe Rost einen Artikel über Sn s 
Mekka für Trübner’s Record versprochen.Der muss allerdings kurz 
sein.-Warum machen Sie den Oldenburger Seetzen zum Dänen? Vor 
etwa 10 Tagen hatte ich endlich eine Correctur m/r Anzeige Ihres 
Buches;wann sie erscheinen wird,wissen d.Götter.In Wien geht ein­
mal Alles langsam.-Zu Ihrem im neuesten Heft der
Ztschr.habe ich 2 kleine Oorrecturen.S 587 haben Sie /in d.2^ Vers/
u '
■-Jkywo die Ausgabe richtig hat;das mänl.Geschlecht <* C>3 ^
wird durchgeführt.obgleich unzweifelhaft ein Weibsbild gemeint 
ist .Auch v ist ja Masc.heisst der Fluss bei Haleb 
nicht Snouck komt am Ende des Monats hier durch.Ich habe
dringend gebeten, £4 Stunden hier zu bleiben.
Schönen Gruss von Haus zu Hausl
Ihr 
Th Nöldeke.
Ist der Dr Schreiner ein Schüler von Ihnen? Seine Abhandlung in der 
ZDMG ist zwar etwas breit u.Manches darin hat für mich kein Inte­
resse,aber er ist offenbar ein tüchtiger Gelehrter u».scharfer Zopf.
In Schreiners Abhandlung wird als Vertreter
dies^
skeptischen Stellaidem B.nur in d.Mund legt und so seine eigne 
Herzensmeinung ausspricht.
des Skepticismus genant.Ich zweifle kaum daran,dass Ibn Mofea
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Vielen Dank! Ich habe Kost einen Artikel
* »über Sn s Mekka für Trübner s Hecord versprochen. Der muss
allerdings kurz sein.- Warum machen Sie den Oldenburger 
Seetzen zum Dänen? Vor etwa 10 Tagen hatte ich endlich 
eine Correctur m/r Anzeige Ihres Buches; wann sie erscheinen 
wird, wissen d.Götter. In Wien geht einmal alles langsam.
Zu Ihrem "Sand u.Stein" im neuesten Heft 
der Ztschr. habe ich 2 kleine Correcturen. S.587 haben Sie
\>y
/in d.2^ Vers/ Ŵo die Ausgabe richtig hat;
das mänl.Geschlecht in ^  wird durchgeführt »obgleich
unzweifelhaft ein Weibsbild gemeint ist. Auch dx'ty ist
. .  *• # 
ja Masc. heisst der Fluss bei Haleb nicht
Snouck kommt am Ende des Monats hier durch. Ich habe ihn
dringend gebeten, 24 Stunden hier zu bleiben.
Schönen Gruss von Haus zu Haus!
Ihr
ThNöldeke.
Ist der Dr Schreiner ein Schüler von Ihnen? Seine Abhandlung 
in der ZDMG ist zwar etwas breit u.Manches darin hat für 
mich kein Interesse, aber er ist offenbar ein tüchtiger 
Gelehrter u.scharfer Kopf.
In Schreiners Abhandlung wird u.Dimna
als Vertreter des Skepticismus genannt. Ich zweifle kaum 
daran, dass Ibn Moqaffa diese skeptischen Stellen dem B. 
in d.Mund legt und so seine eigne Herzensmeinung ausspricht.
Postkarte.
Strassburg i *E. 10/10 89.
Poststempel
Empfangen Sie m/r Frau u.meinen herzl.Dank für den
liebenswürdigen Glückwunsch! Wir haben das Pest sehr vergnügt
v.
gefeiert»umringt unseren sämtl. Kindern u.vielen Verwandten.
Wir sind mit Beweisen von Freundschaft u.Liebe bei der Gelegen­
heit förmlich überhäuft.-Hoffentlieh ist Ihnen l.Goldziher, 
der Aufenthalt in Schweden u.Norw.gut bekomen. Ich kann leider 
Derartiges nicht mehr aushalten.Wird dann die Anerkenung,die 
Sie da vom König und von allen Seiten gefunden haben,nicht da­
hin wirken,dass man Ihnen in Ihrer Heimath endlich eine wür­





Strassburg i.5. 10/10 89.
Empfangen Sie m/r Frau u.meinen herzl.
Dank für den liebenswürdigen Glückwunsch! Wir haben das 
Fest sehr vergnügt gefeiert, umringt v.unseren sämtl. 
Kindern u.vielen Verwandten. V/ir sind mit Beweisen von 
Freundschaft u. Liebe bei der Gelegenheit förmlich über- 
häuft.-
Hoffentlich ist Ihnen l.Goldziher, der Aufent­
halt in Schweden u.Uorw. gut bekommen. Ich kann leider 
Derartiges nicht mehr aushalten. Wird dann die Anerkennung, 
die Sie da vom König und von allen Seiten gefunden haben, 
nicht dahin wirken, dass man Ihnen in Ihrer Heimath end­
lich eine würdigere Stellung verschafft? Mit d.Dummheit 
kämpfen allerdings Götter selbst vergebens.!
Noch einmal herzl.Dank!
Ihr 
ThNöldeke.
